
Ausg. 5-12, 1 Kupfer    

 Ostländischer Regional-kurier
beste, parteiliche, subjektive und abhängige Berichterstattung aus den Ostlanden

Karys

Mydaris zieht Nordmeerflotte zusammen

Moderne Kriegsschiffe der karyschen Flotte vor Mydaris.

Ein beeindruckendes Schauspiel kann der geneigte 
Zuschauer dieser Tage in Mydaris beobachten. Täglich 
erscheinen am Horizont neue Segel, unter dem karyschen 
Wappen. Ging die breite Öffentlichtkeit bisher davon aus, 
das das Königshaus durchaus über eine solide Flotte von 
Handelsschiffen und einigen Kriegsschiffen verfüge, so 
wird nun klar, das der Reichtum von Mydaris auf dem 
Wasser liegt. Hunderte von Schiffen haben derzeit vor der 
Mündung des Rostis geankert. Vom kleinen schnellen 
Klipper über dickbäuchige Koggen bis hin zur mächtigen 
Kriegsgaleere ist alles vertreten. Recherchen des O.R.K. 
haben ergeben, das längst nicht mehr alle Schiffe der 
karyschen Flotte in Mydaris gebaut werden und das es 
rund um das Nordmeer verschiedene karysche 
Handelsposten gibt, die die Stadt mit Waren, Seeleuten 
und auch Schiffen versorgen. In den letzten Jahrzehnten 
hat die Stadt ihre Monopolstellung als einziger freier 
großer Nordmeerhafen genutzt und sich eine Stellung 
erarbeitet wie sie nur das Venedig, der Mythologie, gehabt 
haben soll. Überall trifft man in den Schenken Seeleute 
aus fernen Ländern, überwiegend große, rauhe, bärtige 
Männer, die mit der Axt genauso schnell bei der Hand sind 
wie mit dem Methorn. Einige von ihnen tragen runde 
Schilde in bunten Farben, viele tragen Felle und es gibt 
sogar ein paar die in Röcken herumlaufen. Beim 

Nachfragen wird man allerdings fast erschlagen, denn 
eigentlich sind es keine Frauenröcke, sondern seeehr 
männliche Kilts.
Dies ist nur ein Teil des bunten Treibens, denn von Süden 
ziehen Truppen heran und riesige Mengen Trockenfisch 
und Frischwasser werden verladen. Die nahenden Banner 
deuten auf namhafte karysche Fürstenhäuser aus dem 
Norden, Deventhors und vor allem aus den Baronien um 
den Akatashtempel herum hin, aber auch fremdländische 
Krieger unter einem Sonnenbanner, sowie die Farben 
Rawalds, Lladriens und Donnerbachs wurden gesichtet.
Es war uns nicht möglich herauszufinden, wohin das 
Aufgebot aus Soldaten, Nordmännern, Elfen und Söldnern 
zieht doch das Handelshaus Mitras versicherte uns, das es 
keine Kosten gescheut hat um die karysche Freiheit nun 
auch auf See und Übersee zu verteidigen.

Kriml Heufuß, Mydaris 
__________

Anzeige

y Weingut Rebenhoffer y
Hauslieferant des Heiligen Stuhls in Brun

Ausgesuchte Weine aus besten Silbermärkischen 
Lagen, von Meisterhand gekeltert

Schenk nochmal ein: Rebenhoffer Wein! 
__________
Llardrien

Abschluss der Verhandlungen mit der Bagzarak

Die im Frühjahr aufgenommenen Verhandlungen mit der 
llardrischen Minengilde Bagzarak (Wir berichteten!) 
konnten in den letzten Tagen des Ittalar erfolgreich zum 
Abschluss gebracht werden. Während der über einen 
Zeitraum von zwanzig Tagen vorgebrachte Bericht des 
Gildenvorstehers, Molochai Montanag, kaum Anlass 
Nachfragen gab, kam es bei der Festlegung der 
chanatweiten Schürfrechte für die kommenden drei Jahre 
zu heftigen Auseinandersetzungen. Nur die Anwesenheit 
der khanischen Wächter konnte den Einsatz schwerer 
Waffen einschränken. Nach mehr als zwei ergebnislosen 
Verhandlungsmonaten konnte ein Zweikampf zwischen 
einem Vertreter der Minengilde und einem Miet-Kämpfer der
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Region Dschisduri die letzten strittigen Punkte klären. 
Durch den vehementen Einsatz einer Streitaxt wurde 
sichergestellt, dass auch weiterhin die siedlungsnahen 
Ländereien – mit einem Radius von fünfhundert 
Ogerschritten vom Siedlungsrand aus – als Schürf- und 
Bergbaugebiete den Bewohnern vorbehalten bleiben. 
Der Abschluss der Verhandlungen wurde mit einem 
Festessen auf der Festungsterasse der Khansfeste 
begangen. Molochai Montanag und seine Begleiter reisten 
aus terminlichen Gründen vorzeitig aus Alchoka ab.

Hrsg.: Weihrauch-Konsortium
__________

Anzeige

Die Karawansereien von Jarech nehmen Sie 
mit zu einem der letzten Abenteuer der Ostlande:

Absonderliche Einheimische
Grandiose Wälder
gnadenlose Feinde

reiche Beute

Jagdreisen nach Auenhain
Pack die Armbrust ein und los geht’s!

__________

Bekanntmachung - Valador

 Bekanntmachung der Waldmeister-Gilde

In der Nähe des Dorfes W e i ß w a l d e n im Zuständigkeitsbereich 3 
wurden Anwohner und Reisende durch das bisher unerklärliche Verhalten 
eines Waldgeistes derart verschreckt, dass sich die Angehörigen der Gilde 
vor Ort dazu entschlossen haben, die Gemeinschaft von Weißwalden in die 
umliegenden Dörfer umzusiedeln. Diese Maßnahme wurde in Abstimmung 
mit dem Dorfschulzen situationsgerecht und zeitnah umgesetzt. Sie dient 
der Sicherheit und dem Schutze der Bürger! 
Für sein vorbildliches Verhalten bei der geordneten und erfolgreichen 
Evakuierung des Ortes wird dem zuständigen W a l d m e i s t e r O l u s 
die "Silberne Waldmeister-Blüte in doppelter Beblätterung" als 
Auszeichnung verliehen. 
Die Registriernummern aller Beteiligten behalten bis auf Weiteres ihre 
Gültigkeit, da das Dorf Weißwalden, nach Klärung aller Vorfälle und 
örtlicher Gegebenheiten, auf absehbare Zeit wieder besiedelt werden soll. 
Bis dahin ist jedoch, im Interesse der eigenen Gesundheit, von einem 
Betreten des geräumten Dorfes und der umliegenden Wälder d r i n g e n d 
abzuraten. 

Hubert Moospelz, Hauptwaldmeister 
__________

Rawald

Freiwillige für Karys

Wieder strebt eine Hundertschaft freiwilliger Kämpen 
Rawalds nach Karys um dort in den Krieg einzugreifen. 
"Karys ruft und Rawald antwortet!" soll Baron Ger  inó  
einer Rede vor den tapferen Recken gesagt haben. Die 
Freiwilligen sollen zu Hauptmann Corne McRow und 
seinem Weibel Liz aufbrechen, welcher in der Baronie 
Hügeltrutz wacker den Feinden von Karys stand hält. Er 

soll angeblich der verwitweten Baronin von Debenthor und 
Baroness von Hügeltrutz mit seinem blutigen Schwert so 
ans Herz gerührt haben, dass diese ihm das Dorf Grünau 
als Heimat für die Freiwilligen aus Rawald schenkte. Auch 
Ser Kiran Donnereiche von Eichbrunn und Ser Knorke 
von und zu Holzburg sollen bei den Freiwilligen gesehen 
worden sein, sammt ihrer treuesten Begleiter.
Wir, die wir in Rawald bleiben, wünschen unseren Söhnen 
und Töchtern Glück und dass Bär und Eiche stets mit euch 
sind. Eurer Tapferkeit wird ewig gedacht werden.

gez. Vogbert Laud
__________

Anzeige

 Kauf was Gutes! 
Mehr als nur Trockenfisch bekommst du bei Logan, 
Das Handelshaus deines Vertrauens versorgt dich mit 

allem was du brauchst, beste Qualität garantiert!
__________

Bekanntmachung – Donnerbach

Der Weiße Rat gibt Kund:
Die benötigten Hilfsgüter, die durch den unglücklich verstorbenen Baron 
von Deventhor zu Karys erbeten und erwünscht und uns zur Kund 
gegeben, wurde erfolgreich gen Deventhor zu Karys verbracht. Möge das 
Leid der Bauern und Knechte in und um Deventhor in Karys nun gemildert 
und hiermit kundgegeben sein.

Gez. K.v.Z. 
__________

Anzeige

Preis für den Hut des Jahres vergeben.
Der Preis für den schönsten Hut, bei dem diesjährigen Wettbewerb  
des "Schönsten Huts des Jahres" ging dieses Jahr an ......... für  
einen wunderschönen Hut aus ......... mit ......... . Besonders  
hervorzuheben ist, dass die ......... zusammen mit dem ......... eine  
unvergleichliche Kombination bot. Wir freuen uns auf nächstes  
Jahr wenn ......... hoffentlich seinen Titel verteidigen wird und wir  
wieder den schönsten Hut des Jahres wählen dürfen.
Ein HOCH auf die Sponsoren Jamie & Jemmy Blumentopf 
__________

Bekanntmachung - Auenhain

Die Auenhainer Universität, Fachbereich Verwaltung, berichtet daß nach 
mehrjähriger Überarbeitungszeit die Erweiterte Anhangsversion (EAV) 
der Nomenclatura Ritualis (NCR, aktuelle Version 8.0) fertiggestellt 
worden ist. Die EAV wurde in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für 
Bürokratie, Referat 8 (gehobene Verwaltungsmagie) und dem 
Außenministerium, Referat 4 (Ritualkunde) erarbeitet und erhielt bereits 
die entsprechenden Genehmigungen. 
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In der Auenhainer Bibliotheksverbundklassifikation (ABVK) trägt sie 
die Kennziffer NCR 8.0/2.3/EAV7.8b/1012. Vorbestellungen für die 
Druckausgabe sind ab sofort möglich.
Alle magisch begabten Entitäten sind dazu angehalten, sich bis zum Ende 
des aktuellen Monats mit den Aktualisierungen und Änderungen vertraut 
zu machen, da diese ab Beginn des kommenden Monats umgehend in Kraft 
treten. Die Universität verweist in diesem Zusammenhang vor allem auf 
die geänderten Vorschriften für den Umhang mit Opfern der Kategorie 
III, a, A, 24 (Nachrichtensprecher) und die erheblich erweiterte Liste für 
Dinge der Kategorie III, b, 7 (Kerzen). Die Obrigkeit weist zudem 
nachdrücklich darauf hin, daß Nichteinhaltung der Vorschriften strafbar 
ist und Unkenntnis keinen anerkannten Straffreiheitsbeantragungsgrund 
darstellt.

Zu Risiken und Nebenwirkungen befragen Sie Ihre/n zuständige/n 
Ritualbeauftragte/n oder wenden Sie sich an eine/n zugelassene/n 
Magietheoretiker/in. 

__________

Anzeige

Schmuck- und Kunstschmiedekontor A. M. E. Thyst
Jederzeit Ankauf von Metallen, auch in Klein- und 

Kleinstmengen! Ankauf von beschädigten und Splittersteinen! 

Ankauf von seltenen Salzen und verunreinigten Mineralien! 

Verhandelbare Preise! Jederzeit in unserer Hauptniederlassung 

in Torsek sowie zu den jeweiligen Öffnungszeiten in unseren 

Fillialen in jeder größeren Stadt! 

__________

Bekanntmachung – Silbermark

Bekanntmachungen der Gilde der Arkanen Künste und Alchemie der 
Freien Silbermark

Fakultät für Genussmittelangelegenheiten

Wie unsere Handelsvertreter beim nördlichen Nachbarn Valador 
vermelden, besteht bei der dort ansässigen Bevölkerung ein großer 
Bedarf an Rauschmitteln. Zu Forschungszwecken sucht deshalb die 
Fakultät für Genussmittelangelegenheiten an der Akademie zu Brun 
neuartige Substanzen pflanzlicher, tierischer oder mineralischer Herkunft, 
um diese auf rauschartige oder rauschähnliche Wirkungen zu untersuchen 
und gegebenfalls in aufbereiteter Form durch die Mitglieder der Gilde in 
den Exporthandel einzubringen. Die Ankaufspreise der Rohstoffe 
orientieren sich dabei an den jeweils aktuell gültigen Zuzahlungsgebühren 
für verschreibungspflichtige Medikamente bei den 
Verkaufsniederlassungen der Gilde. 
gez. MA Krautmann Weinseel, approbierter Apotheker und Leiter der 
Fakultät für Genussmittelangelegenheiten der Gilde der Arkanen Künste 
und Alchemie der Freien Silbermark 

Rektoratssekretariat

Wie bereits in der Editio 4-12 des "Ostländischen Regional-Kurieres" in 
einem Aufruf des Handelshauses Klingenstahl publiziert, wurde in 
Hammerfels ein seltenes Metallicum namens Mithral gefunden. Interim 
bestätigten sich durch gesicherte Quellen die Indizien hierauf. Nach 
subtiler Diskussion der differenten Fakultäten sind wir zu der 
Beschlussfassung gelangt, uns zu scientären Zwecken bezüglich einer 
Analyse der Charakteristika jenes Metallicums am Ankaufe dieser 
Materia zu beteiligen. Als interdisziplinäre Causa obliegt die 
Durchführung dieses Commerzes dem Rektoratssekretariat Sn. Magnif. 
MA Theramon Graustein, so dass mithin alle Anfragen bezüglich einer 
Übereignung des Mithrals an ihn in persona oder einen direkt 
Beauftragten Sn. Magnif. zu richten sind. 
Die Gilde der Arkanen Künste und Alchemie der Freien Silbermark ist 

bereit, einen Preis von 5 Gold gerechnet auf 1000 alchemistische Gramm 
Mithral zu zahlen. Auch kleinere Mengen werden natürlich angenommen. 

gez. Sn. Magnif. MA Theramon Graustein, Legislator zu Mammons 
Gnaden, Erzmagier von Brun, Patriarch der Gilde der Arkanen Künste 
und Alchemie der Freien Silbermark 
__________

Anzeige

Tischlerei Chankahr Blutbad„ “
lizensierter llardrischer Holzverarbeiter seit 399 k.E. 

Jurtengasse, Alchoka, 4. Wirbel
Hochwertige Jurten- und Reisemöbel aus den edelsten Hölzern der Ostlande 
Maßanfertigung nach Kundenwunsch Beispielsweise: Reisebett „Khans Ruh“ 
Rahmen (3x4 Meter) aus rawaldischer Eiche, komplett zerlegbar Bespannung 
aus Kriegsochsenleder Matratze aus Bärenfell

für unschlagbare 45 Silberschädel
__________

Llardrien

Jährliches Gnomenangeln am Chab-See

Ködergnome beim Training.

Der Sommer neigt sich im Chanat seinem Ende entgegen 
und so steht wieder ein beliebtes Ereignis dieser Saison 
auf dem Programm: Das traditionelle Gnomenangeln am 
Chab-See.
Auch in diesem Jahr haben mehrere Profiteams ihre 
Teilnahme angemeldet und versprechen unvergessliche 
Augenblicke: Wenn der erste Ködergnom an seiner 
geflochtenen Schnur auf den See hinauskatapultiert wird 
und dabei seine Fanghaken kreisen lässt jubiliert jedes 
Anglerherz! Auch in diesem Jahr ist mit spektakulären 
Fängen, großartigen Angelkämpfen und unterhaltsamen 
Fehlschüssen zu rechnen. Die Besatzung des Großen 
Flutgatters von Prik wurde extra beauftragt das Gatter 
für zwei Wochen geöffnet zu lassen, so dass einige der 
gefürchteten Chab-Hechte vom Oberlauf des Flusses in 
den Chab-See wandern können.
Gegen Abend können auch Amateurangler ihr Glück 
versuchen. Es sind allerdings eigene Gnome mitzubringen!
Regionale Spezialitäten - beispielsweise vergorener Hecht 
in Buttermilch oder frittierter Ochsenfrosch – sorgen für 
die passende kulinarische Untermalung des 
Gnomenangelns. 

Hrsg.: Weihrauch-Konsortium
__________
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Karys

Die Mär von den Neun Geiseln des Eises
(karysche Mythologie)

Es begab sich zu der Zeit als die Welt noch jung war und 
die Götter noch auf Belans Leib wandelten, das sich ihre 
Kinder anschickten Krieg gegen sie zu führen. So kam es 
das Skarvar die Schlange des ewigen Eises durch das 
Land ging und die mächtigen Fürsten aller Rassen 
versuchte. Bald erschien er als riesige Schlange aus Eis, 
bald erschien sie als wunderschöne Königin von Schnee 
und Eis in weißem Gewand. Das Angebot das gemacht 
wurde war indes stets das gleiche. Unsterblichkeit, Wissen 
und Macht als Preis für die Lehnstreue. Viele widerstanden 
der Versuchung, so auch Garlin der Herr Reiduns oder 
Salim San der Elfenfürst der Wälder, die heute Schedelja 
sind. Neun von ihnen, meist jene mit kurzer Lebensspanne 
folgten dem Ruf Skarvars und besiegelten den Pakt. Unter 
ihnen waren zuerst Razz Mon Zuhl eine Shiotkaechse und 
Herr über die nördlichen Sümpfe, er führte die Truppen in 
die Schlacht. Ram Drag Dog, die Blutaxt, Orkhäuptling 
der Steppe, wurde Skarvars Scharfrichter. Oknan Halmar, 
Freibeuter im Nordmeer, wurde zu Skarvars Admiral und 
lenkte nun die Eismeerflotte. Kasimir Silvan III., der 
Bluttrinker, Herr über das große Flussdelta, der fortan aus 
dem Blut seiner Opfer deren Wissen und Erinnerungen zu 
lesen vermochte, wurde der Kerkermeister Skarvars. Bran 
Schwerspeer, König des Pal Dorar, führte fortan die 
Vorhut des eisigen Heeres. Jakob Flusskind, Priester 
Eraciels, wurde zum hohen Priester des Skarvarkultes. 
Palarion, der Schwarzalb, gewann die Herzen jener die 
gegen Skarvar streiten wollten und sammelte so 
Informationen für den Frostigen im Herzen des Feindes. 
Szsazs Szklachs, der Bestrafer, ein Rattengeschöpf und 
Herr über endlose Tunnel unter den Gebirgen, erhielt die 
Gabe die Seelen anderer in sich aufzunehmen und so sein 
Leben zu verlängern. Er suchte und fand jene die sich von 
Skarvar abwanden oder gegen ihn zu streiten suchten. 
Plemisus, der Schwarze, erlangte durch Skarvar 
grenzenloses Wissen um die dunkle Magie und wurde zum 
Großmeister der arkanen Künste. Ihre Seelen wurden an 
verschiedene Dinge gebunden, so das sie, sollten sie jemals 
sterben, zu diesem zurückkehren würden und aus ihnen neu 
erstehen konnten. Nach dem Fall Skarvars wurden auch 
jene besiegt, die für ihn stritten, doch einige entkamen dem 
Urteil der Sieger und es heißt sie wandeln noch heute 
unerkannt unter uns.

Romilda Barnebrecht, Mydaris, 
__________

Anzeige

Danksagung und Mitteilung des Handelshauses 
Mairenbourg & Müllner

Wir möchten uns nachträglich bei allen Gratulanten und Gästen zu unserem 
dritten Hochzeitstag und für die zahlreichen Waren- und Wertgutscheine 

anlässlich dieses Ereignisses sehr herzlich bedanken! Das Fest und der von 
Legislator Vaarg Ravag zu günstigen Konditionen bereitgestellte mehrwöchige 
Erlebnisurlaub im Orkdorf Uzgar-dom-dom werden uns in langer Erinnerung 
bleiben! Nach nunmehr 3-jähriger gemeinschaftlicher Führung unseres 
Handelshauses tragen wir uns mit dem Gedanken, in die Erzvorkommen der 
Diözese Silbermark zu investieren. Wie mittlerweile allgemein bekannt, sollen 
dort neue Rohstoffvorkommen für den Bedarf der Freien Silbermark 
erschlossen werden. Namentlich von einem Metall mit dem Namen "Mithral" ist 
die Rede. Wir haben darum beschlossen, bei Übereignung des besagten 
Materials in jedweder Form an unser Handelshaus für das Viertelpfund 
Mithral einen Preis von 5 Silber an den Überbringer zu zahlen sowie 1 
weiteres Silber für nachvollziehbare Angaben zum Fundort desselben. 

__________

Anzeige

 Magie in Schwarz-Violett-Gold 
In wenigen Wochen beginnt das neue Schuljahr und die 
Akademie Simpelus Hand freut sich über regen Zulauf. 
Noch sind einige wenige Ausbildungsplätze frei, wenn 
auch du ein mächtiger Magier werden möchtest und so 
Reichtum, Anerkennung und Macht erlangen willst, 

melde dich noch heute an! 
__________

Bekanntmachung - Karys

Der militärische Rat zu Karys zahlt für die Ergreifung oder den 
nachgewiesenen endgültigen Tod dieser Personen ein

KOPFGELD

Kruz Rog 5 kSS
Snag Dad 5 kSS
Brag Wad 5 kSS
Leg Mig Dog 10 kSS
Kasimir Silvan III. 30 kSS
(kSS = karysche SilberSchädel) 

__________

Anzeige

Aufruf des Handelshauses Goldhelm aus der 
Zwergenbinge Karruk

Ich, Xalgorim Goldhelm, Eigner des mammongesegneten 
Handelshauses Goldhelm zu Karruk, Großmeister des Handels 
zu Barak Karzar und Legislator der Freien Silbermark im 

Rat des Güldenen zu Brun, gebe hiermit bekannt: 
Kaufe: Mithral

Suche: Leute zur Beschaffung dieses metallischen Minerals
Biete: 1 Gold für 1/2 zwergisches Pfund reines Mithral

Sonstiges: Ankauf kleinerer Mengen auf Anfrage
__________

Anzeige

 Brombaker Kraut…
 alles andere ist was für Silbermärker…

Jetzt bei jedem zertifizierten Händler des 
Weihrauch-Konsortiums.

_________
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Karys

Weinskandal: Hochzeitsgesellschaft vergiftet

Entsetzliches Drama bei einer Bauernhochzeit. Eine 
besonders dreiste Fälschung der bekannten 
silbermärkischen Rebenhoffer Weine hat im kleinen 
Dörfchen Hörselgrund, südlich von Deventhor, eine ganze 
Hochzeitsgesellschaft vergiftet. Die wohl aus Auenhain 
stammenden Weine, welche als „Orkblut“ und „Kreizweger 
Elfenwasser“, beides bekannte Sorten des 
silbermärkischen Weingutes Rebenhoffer, etikettiert 
waren, führten nach der Einnahme von nur wenigen 
Bechern zu Unwohlsein, Erbrechen und 
Orientierungslosigkeit bei den Hochzeitsgästen. Da man 
diese Symptome zuerst der Rawalder Rüsselhirschwurst 
zuschrieb, und einige unvorsichtige Zecher trotz erster 
Vergiftungserscheinungen munter weiter tranken, starben 
schließlich drei der anwesenden Gäste, darunter auch der 
Brautvater. Mehr als zwei Dutzend Hochzeitsgäste leiden 
noch immer an den Folgen der Vergiftung, haben 
Sehstörungen, zitternde Gliedmaßen, Appetitlosigkeit und 
Lähmungen. Ersten gustatorischen Untersuchungen eines 
zufällig in der Nähe befindlichen Weinkenners zufolge, 
waren die minderwertigen Weine mit gefährlichen 
Zusatzstoffen gepanscht worden. Weinimporteur Ismael 
Mitras, Sachverständiger für Alkoholika und Erbe des 
bekannten karyschen Handelshauses, will Bleizucker und 
Baumnatterngalle in dem Gebräu entdeckt haben, letzte 
Sicherheit über die Zusammensetzung des Giftes kann 
aber wohl nur eine Analyse der Ment'schen 
Forschungsklinik in Auenhain bringen, der eine Probe 
dieses Horrortrunkes auf Geheiß des Barons von 
Deventhor zugestellt worden ist. Ob es sich bei dem 
gepanschten Wein um ein Werk von Anhängern der 
Eisschlange, einen Anschlag Auenhainer Waldelfen oder 
die Machenschaft besonders skrupelloser Händler handelt, 
kann zum jetzigen Zeitpunkt nur gemutmaßt werden.

Gunter Hagwanst, Deventhor
__________

Anzeige

 Aufruf des Handelshauses Klingenstahl 
Dem Handelshause Klingenstahl ist bekannt geworden, dass im 
ehemaligen Reichsprotektorate Hammerfels, welches vor einigen 
Jahren den wohlgefälligen Anschluss an die Freie Silbermark 
gefunden hat, Mithralvorkommen entdeckt wurden! Unser 

ehrenwertes Handelshaus zahlt jedem, der diese aus Gallwasser
 uns zugetragene Kunde bestätigt, einen Lohn, der sich an der 

Menge des Beweismateriales bemisst. 
Als Beweismaterial wird verarbeitetes und unverarbeitetes 

Mithralerz angesehen. Der Finder muss, um seinen Lohn zu 
erhalten, das Erz dem Handelshause Klingenstahl übereignen 
und glaubhafte Angaben zur Herkunft desselben machen. 

Gezahlt wird ein Preis von 2 Silberstücken pro Unze Mithral.
__________
 

Anzeige

Mitteilung des Schneiderkonsortiums Silberfaden 
mit Sitz in Hangstadt

Aufgrund einiger Nachfragen müssen wir unseren geschätzten 
Kunden leider mitteilen, dass sich die Auslieferung der Mützen vom 

neuen Modell "Mammons Siegesmut" auf unbestimmte Zeit 
verzögert. Die Lieferung aus Valador, wo die Mützen in 

kostengünstiger Heimarbeit hergestellt werden, traf aus ungeklärter 
Ursache noch nicht in unserem hiesigen Kontor ein. Um die aktuelle 
Nachfrage nach Mützen decken zu können, starten wir deshalb einen 

Räumungsverkauf aus unseren Lagerbeständen. Die älteren 
Modelle werden von uns ab sofort zum doppelten Preis 

verschleudert, und wir raten jedem Kunden, nicht lange zu zögern, 
damit in jeder Jahreszeit die richtige Mütze auf dem Kopf sitzt. 

Natürlich nur echt mit eingenähtem Silberfaden! 
__________

Anzeige

u Karysche Stickerinnengilde u
diskreter Service, alle Rassen, rund um die Uhr
__________

Unsere Heimat - Tiere der Ostlande

Die Modruinspinne (fulmen aranea), 
auch Blitzspinne genannt

Die Modruinspinne hat ihren Namen nach ihrem 
Entdecker Modruin, einem Zwerg aus Hammerfels, der sich 
seiner Zeit mit Tieren und ihrer Nützlichkeit in 
Bergwerken und Stollen beschäftigte.
Nachdem er das, als unzähmbar geltende 
“Beutelpackschwein” für den Abtransport von Geröll 
abrichten konnte, strebte er nach höherem. Da es von der 
“Hammerfelser Bergbaugewerkschaft” zu Beschwerden 
kam, machte sich Modruin auf die Suche, um die 
Beleuchtung in den meist zu dunklen Gängen zu 
verbessern.
Bei seiner Forschung entdeckte er eine bis dahin 
unbekannte Spinnenart die Modruin selbst als – Zitat: 
“Absolut abscheulich, ungenießbar aber Zweckmäßig” 
beschrieb.
Die Spinne, die auch Blitzspinne genannt wird, ist etwa 
Handteller groß, hat einen braun-schwarzen Leib und blaue, 
durchscheinende Beine. Auf ihrem Kopf sitzen 3 große 
Augen die von innen her zu leuchten scheinen. Der 
Hinterleib, aber auch ein Teil des blau gestreiften Rückens 
sind mit graubraunem Fell behaart. Bei Gefahr beginnt sie 
ihre Angreifer mit einem blauen Licht zu warnen. 

weiter auf Seite 6
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Falls diese Drohgebärde ignoriert wird, antwortet die 
Modruinspinne mit einer saftigen Blitzentladung. Diese 
Art der Verteidigung ist ebenso schmerzhaft wie wirksam.
Jeder der versucht hat eine Blitzspinne zu ärgern wird es 
ab sofort unterlassen.
Außerdem verfügt die Spinne an der Bauchunterseite über 
ein Paar Greifzangen, mit denen sie sich an Äste klammert 
und auf Beute lauert, um sie mit einem gezielten Blitz zu 
lähmen. Natürlich ist das Zangenpaar auch bei der 
Paarung sehr wichtig, um sich an ein paarungswilliges 
Weibchen zu klammern, welche dann mit kleinen 
Entladungen in Stimmung gebracht werden.
Ihr Entdecker Modruin machte sich das blaue Leuchten zu 
nutze in dem er sie in einem Glasskolben auf die 
zwergischen Grubenhelme montierte. Der Träger des 
Helmes musste nur noch kräftig seinen Kopf schütteln, 
dass sich die Spinne durch die Erschütterung erschreckte 
und dabei zum Leuchten angeregt wurde. Nach einigen 
schmerzhaften Testversuchen wurden die Metallhelme 
gegen Holzhelme und Lederkappen ausgetauscht, da sich bei 
zu heftigem Kopfschütteln öfters ein Blitz entlud. 
Inzwischen werden die Spinnen, die sich übrigens 
vorwiegend von Zitterasseln und Schwirrfliegen 
ernähren, auch von Heilern gern gegen Verspannungen und 
Rheuma genutzt.

Wolfbert von Diestelborn 
__________

Anzeige

Brunnen, Schächte, Stollen 
zwergengerechter Ausbau, magisch und nichtmagisch! 

Langjährige Erfahrungen und gut ausgebildetes Personal! 
Gegen Abgabe dieser Anzeige erhalten sie von uns einen 

Gratis Kostenvoranschlag! 
“Koppenrath und Wiese Bau” 

Auenhain - Grünenberg - Vefinari 
Wir Bauen das für Sie. 

__________

Anzeige

Egal wann Du aufbrichst – Du kommst nie vor 
Einbruch der Dunkelheit an?

Den Flöhen in Deinen Decken hast Du schon Namen 
gegeben?

Dein Lager wird in wirklich jeder Nacht überfallen?
Es geht auch anders!

 Die Karawansereien von Jaréch 
– immer die bessere Reiseroute!

__________

Lyrik

Die Elster 

Im Reich der kriminellen Tiere 
Da ist die Elster nur Statist, 
Sie schmückt sich gern und klaut aus Neigung 
Was glitzert oder wertlos ist. 

Wer Wolf und Werwolf ob des wahren 
Zerstörerischen Geists verehrt, 
Hat für die Elster meist nichts übrig, 
Solch Ehr' und Furcht sind ihr verwehrt. 

Wo Fuchs und Rabe noch mit Tücke 
Und bösem Hintersinn begabt, 
Ist bei dem armen Tier 'ne Lücke, 
Und Mittelmaß bestimmt den Tag. 

So ist der Kleptomanin Schicksal: 
Wo and're böse sind mit Stil, 
Da bleibt sie nur ein kleiner Gauner 
Der höchstens Silberlöffel stiehlt. 

Auszug aus dem Zyklus „Schweineelfen – Elfenschweine, Reflexionen 
über die Bosheit der Natur“ von der bekannten Auenhainer Dramatikerin 
Eleonore Swülf
__________

Rätsel

Wie heißt die Sprache der Fische in den Flüssen und 
Seen von Auenhain?
__________

Anzeige

 Simpelus Hand, die helfende Hand 
Sie benötigen Rat, wir sind für sie da. Sie brauchen 

Unterstützung in einer magischen Angelegenheit, wir lösen 
das Problem. Ihr nutzloser Neffe soll eine gescheite 

Ausbildung erhalten, wir prüfen ihn, ob er geeignet ist.
Die Akademie Simpelus Hand ist ihr Freund in jeder 

Lebenslage. Sprechen sie einfach einen unserer reisenden 
Vertreter an, wir helfen!

__________
Impressum
Diese Ausgabe des Ostländischen Regional-kuriers ist auf holzhaltiges 
Papier aus Auenhain von fleißigen Bergwerkselfen in Mehir kopiert 
worden, wird von den Flinken Stimmen aus Karys über die Ostlande 
verbreitet, besitzt wegen der vielfältigen Verwendungen in der llardrischen 
Steppe jetzt eine weichere und durchgriffsichere Papierqualität und wird 
in Valador im typischen Waldmeistergeschmack vertrieben. Der 
hauptverantwortliche Redakteur, Aelfstan, hat landestypische 
Rechtschreibung nicht korrigiert.
Auflösung Rätselfrage: El Fisch
Hinweis der Redaktion: Drohungen und Erpressungsversuche, um den 
Abdruck von Anzeigen und Artikeln im O.R.K. zu erzwingen sind völlig 
überflüssig – Parteilichkeit und abhängige Berichterstattung sind bei uns 
Ehrensache. Bitte senden Sie uns keine Körperteile von Redakteuren zu!

Seite 6


